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Was ist denn hier los?  
 

Mittwoch 

19:30 Uhr „Neuer Chor“ 

14-täglich  
Ansprechpartner: Dominic Disqué  

Tel.: 918439  
 

donnerstag  

9:00 Uhr Krabbelgruppe  
Ansprechpartnerin: Anne Drübert  
Tel.: 0173/8646524 
 

15:00 Uhr Spielenachmittag für 

Jung und Alt 

16. März, 20. April, 11. Mai und  

15. Juni 

Bitte bringt für Kaffee und Kuchen 

jeder ein Gedeck mit! 
Ansprechpartnerin: Margret Braune 

Tel: 05693/ 995550 

Freitag  

19:00 Uhr Ten Sing  
Ansprechpartner: Jasper Menkel  

Tel.: 0157/32222873  

Mail: fritzbitz9@gmail.com 
  

Samstag  

10:30-12:00 Uhr  

Kinderkirche für Kinder  

von 4-12 Jahren jeden 2. Samstag 

im Monat 
Ansprechpartner: Pfr. Scheiding 

 

 

 

 

 

 

Pfarramt Ehringen 
Adresse: Steenweg 10   

34471 Volkmarsen / Ehringen 

Tel.: 05693/253 

Mail: pfarramt.ehringen@ekkw.de 

Kirchenbüro 
Frau Damm ist Montag bis Freitag von 9-12 Uhr  

im Gemeindebüro Wolfhagen, Hans-Staden-Str. 24 zu erreichen  

Tel.: 05692 - 9966882  

Mail: kirchenbuero.wolfhagen-erpetal@ekkw.de 
 

Impressum 

Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinden Ehringen und Viesebeck 

Herausgeber: Kirchengemeinde Ehringen 
Mitarbeiter:innen: Christine u. Matthias Henkelmann, Pfarrer Kai u. Katrin Scheiding 

Auflage: 540 Exemplare 
Kontoverbindung der Kirchengemeinde: Kirchenkreisamt Hofgeismar 

IBAN DE13 520 604 100 0020 001 05 

Verwendungszweck „Kirchengemeinde Ehringen“ (bitte unbedingt angeben!) 

Druck: gemeindebriefdruckerei.de 
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An(ge)dacht 

 

Na, hast du das neue Jahr gut angefangen? 

Komische Frage, denkst du vielleicht, es ist doch 

schon gute 6 Wochen alt. Stimmt schon, aber 

trotzdem liegen ja noch ungefähr 46 Wochen vor 

uns.  

Was werden sie bringen, für mich ganz persönlich, 

und auch so ganz im Allgemeinen? Ein 

Jahreswechsel lädt ja immer zu einem Rückblick 

auf das vergangene Jahr ein und lenkt dann die 

Gedanken auf das, was mich im neuen Jahr erwarten 

wird.  

Im Austausch mit vielen Menschen am Ende des 

Jahres 2022 war für mich ganz deutlich zu spüren, dass 

sie sich einfach nur wünschen, es möge endlich zu Ende sein. Zu viel ist passiert, 

weltpolitisch und bei manchen auch im privaten Bereich. Die Luft ist raus, ich 

brauche einen Neuanfang, positive Gedanken, schöne Erlebnisse, gute 

Nachrichten.  

So bin auch ich in das neue Jahr gestartet. Mit der guten Hoffnung: Es kann doch 

eigentlich nur besser werden. Aber die Ereignisse der ersten Wochen des neuen 

Jahres machen es mir zumindest schwer, mir meine Hoffnung zu bewahren. Im 

Krieg gegen die Ukraine ist die Aussicht auf Frieden in ganz weite Ferne gerückt, 

der Klimawandel wird immer deutlicher spürbar und das Erdbeben in der Türkei 

und Syrien bringt unsägliches Leid über die Menschen dort. Und das sind nur einige 

Probleme, denen wir uns stellen müssen.  

Wie kann ich denn damit zurechtkommen? Ich will doch nicht schon am Beginn 

des neuen Jahres wieder in Trübsal verfallen und alle meine positiven Gedanken, 

guten Vorsätze und hoffnungsvollen Wünsche begraben.  

Mir hilft da gerade die Jahreslosung für 2023, wo eine Frau zu Gott sagt: „Du bist 

ein Gott, der mich sieht“.  

Darauf will ich mich auch wieder besinnen, dass wir einen Gott haben, der uns 

sieht. Er schaut nicht nur oberflächlich hin, nein, er sieht mich wirklich an und 

schaut mir ins Herz. Meine Sorgen und Probleme bleiben ihm nicht verborgen und 

ich kann sicher sein, dass er mir helfen will, einen guten Weg zu finden, mit meinen 

Sorgen und Problemen umzugehen. Sie sollen nicht länger meine guten Gedanken 

blockieren und mir den positiven Blick auf das neue Jahr verstellen. Alle meine 
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Ängste kann ich an ihn abgeben, denn ich bin sicher, dass er uns begleiten wird auf 

unserem Weg durch das Jahr 2023.  

Was immer es bringen wird, wir sind nicht alleine unterwegs. Wir sind unterwegs 

mit dem Gott, zu dem wir voller Vertrauen sagen können: „Du bist ein Gott, der 

mich sieht ." 

Elke Schmidt-Tolle 

 

 

 

 

 

 

 

Amtshandlungen 

 

beginnendes leben 

Ehringen 

Elli Floren, Warburg    

* 1. April 2020   4. Dezember 2022 

Joshua Floren, Warburg    

* 4. Januar 2022   4. Dezember 2022 

Tamina Martin, Kuhlenberg 1   

* 18. Juli 2022   22. Januar 2023 
 

VOLLENDETES LEBEN 

Ehringen 

Waltraud Kleinschmidt, Niederelsunger Straße 61  

* 18. September 1937  26. Dezember 2022 

Theobald Engemann, Oberstraße 29    

* 24. Januar 1960  27 . Dezember 2022 

Johanne Hoppstock, Volkmarsen    

* 3. November 1938  30. Januar 2023 

Rüdiger Hold, Obermühle 

* 24. Oktober 1953  17. Februar 2023 
 
 

Auf dieser Seite werden – wie es die Überschrift sagt – die Amtshandlungen der 

Kirchengemeinden veröffentlicht. Hochzeiten, Ehejubiläen und Trauerfeiern werden 

darum nur dann hier abgedruckt, wenn sie kirchlich begangen wurden. 
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 Herzliche Segenswünsche 
 

Ehringen  

01.03.23  Helga Urtlauf, Oberstraße 83                       89 Jahre 

03.03.32   Annemarie Deuermeier, Mittelstraße 21      93 Jahre 

19.03.23   Elisabeth Wachenfeld, Steenweg 3                   92 Jahre 

21.03.23   Erika Heidenreich, Unterstraße 42                        85 Jahre 

21.03.23   Marga Schwarz, Querstraße 3                         93 Jahre 

01.04.23   Luise Henkelmann, Niederelsunger Straße 4     88 Jahre 

09.05.23  Werner Ruderisch, Kuhlenberg 3   83 Jahre 

09.05.23  Rainer Prahl, Unterstraße 12                86 Jahre 

17.05.23  Edelgard Deuermeier, Rasenweg 2   80 Jahre 

17.05.23  Dieter Polaniok, Oberstraße 80   82 Jahre 

24.05.23  Otto Bitter, Niederelsunger Straße 37  83 Jahre 

31.05.23  Waltraud Gante, Fiddelstraße 3   80 Jahre 

31.05.23  Hanna Prahl, Unterstraße 12                   85 Jahre 
 

Viesebeck 

05.03.23  Christa Möller, Wolfhager Straße 13  83 Jahre 

15.03.23  Günther Fischer, Engelbrechtzerfeld 1              90 Jahre 

29.04.23  Jochen Drüge, Elmarshäuser Straße 8                  85 Jahre 

04.05.23  Wilfried Drude, Landauer Straße 15  82 Jahre 

05.05.23  Herma Leffringhausen, Wolfhager Straße 7  82 Jahre 

 

Die 81.-84. und die 86.-89. Geburtstage werden von Ehrenamtlichen aus unseren 

Kirchengemeinden besucht.  

Im März besuchen Sie in Ehringen Luise („Isi“) Henkelmann und in Viesebeck Heike 

Drüge.  

Im April kommen in Ehringen Eva Hold und in Viesebeck Ursel Goßmann zu Ihnen.  

Im Mai besuchen Christine Henkelmann in Ehringen und Karin Höwner in 

Viesebeck.  

Pfarrer Scheiding besucht Sie zum 80. und 85. Geburtstag und ab dem 90. Geburtstag 

jedes Jahr. 

 

 

 

 

 



 
6 

Danke für das weihnachtsfest 
 

Ein bisschen wie immer und ein bisschen anders – so war Weihnachten in unserem 

Kirchspiel. 
 

In Ehringen begleiteten uns wie in den letzten zwei Jahren die prachtvollen Krippenfiguren 

durch die Advents- und Weihnachtszeit und erinnerten uns auch nach den Feiertagen daran, 

dass Gott zu uns Menschen gekommen ist. Vielen Dank dafür!  
Ansonsten war das Weihnachtsfest auch im letzten 

Jahr wieder etwas anders: Wir feierten Heiligabend 

im Stall. Über 170 Menschen feierten an diesem 

besonderen, aber für Weihnachten eigentlich 

naheliegenden Ort einen stimmungsvollen 

Gottesdienst, der von einer achtköpfigen 

Musikgruppe mitgestaltet wurde, die sich extra 

dafür zusammengefunden hatte. Und sogar einen 

tanzenden Engel hatten wir! Herzlichen Dank dafür 

an alle Mitwirkenden und vor allem an Familie 

Harder, dass wir einen „Raum in der Herberge“ 

gefunden haben! 
 

In Viesebeck dagegen war Weihnachten endlich 

mal wieder wie vor der Corona-Zeit: mit einem 

Krippenspiel in der Kirche. Allein das war ein 

wichtiges Signal, dass manches auch wieder ins Lot 

kommt und Extremsituationen mal enden. Es war 

auch die 

Premiere für unser neues Krippenspiel-Team, das 

das Stück selber geschrieben und in wochenlanger 

Arbeit mit den Viesebecker Kindern eingeübt hatte. 

Euch allen ein riesengroßes Dankeschön! 

 

Danken möchten wir außerdem der Viesebecker 

Feuerwehr, die uns auch in diesem Jahr den 

Weihnachtsbaum gestiftet hat. 
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Bitte um Räumung der Rasengräber 
 

Die Friedhofskommissionen Ehringen und Viesebeck bitten darum, nach den Ostertagen 

sämtlichen Grabschmuck von den Rasengräbern zu entfernen, um das Mähen nicht zu 

erschweren.  

Die Friedhofskommissionen bitten um Verständnis, dass diese Regelung in den 

Sommermonaten grundsätzlich gelten muss. Dabei ist es völlig unerheblich, ob der Rasen 

gerade gemäht wurde oder nach Ansicht einzelner Personen in absehbarer Zeit nicht gemäht 

zu werden braucht! Auch Geburts- oder Todestage der Verstorbenen sind kein 

hinreichender Grund für Ausnahmen!  

Das ehrenamtliche Rasenmäher-Team hat Anweisung, im Sommerhalbjahr sämtlichen 

Grabschmuck auf den Rasengräbern zu entsorgen. Wir bitten um Beachtung und 

Verständnis. 

Das Rasenmäher-Team weist auch ausdrücklich darauf hin, dass beim Mähen unmittelbar 

an den Grabeinfassungen immer Büschel mit längerem Gras stehenbleiben. Diese sind von 

den Nutzungsberechtigten der Gräber selber zu entfernen, da das Team dieses nicht leisten 

kann.  

Ebenso wenig kann nach dem Mähen dafür Sorge getragen werden, dass eventueller 

Grasschnitt, der auf die Gräber gefallen ist, entfernt wird. Auch hier bitten wir um 

Verständnis und sagen an dieser Stelle den ehrenamtlichen Rasenmähern im Namen der 

Dorfgemeinschaft unseren herzlichen Dank für die wichtige Arbeit, die sie regelmäßig und 

zuverlässig machen! 
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Gottesdienste 

 
 Ehringen  Viesebeck 

 

 

03. März 

Weltgebetstag 

19 Uhr 
Kirchspielgottesdienst 

in Viesebeck 

WGT-Team 

05. März 10 Uhr 
Familiengottesdienst 

für das ganze Kirchspiel 

in Ehringen 
 

Pfarrer K. Scheiding 

und Kita Ehringen 

12. März 

 

10 Uhr 
Kirchspielgottesdienst in 

Viesebeck 
 

Pfarrer K. Scheiding 

 

19. März 
 

 

10 Uhr 
Kirchspielgottesdienst in 

Ehringen 
 

 

Pfarrer K. Scheiding 

26. März 10 Uhr 
Kirchspielgottesdienst in 

Viesebeck 
 

Lektor F. Wiegand 

 

02. April 

 

 

10 Uhr 
Kirchspielgottesdienst in 

Ehringen 
 

 

Pfarrer K. Scheiding 

06. April 

Gründonners-

tag 

19 Uhr 
Tischabendmahl für das ganze 

Kirchspiel in Ehringen 

Pfarrer K. Scheiding 

 

07. April 

Karfreitag 

 

15 Uhr 
Kirchspielgottesdienst in 

Viesebeck 
 

 

Pfarrer K. Scheiding 

09. April 

Ostersonntag 

9.30 Uhr 
Festgottes-

dienst mit 

Abendmahl, 

anschließend 

Kirchenkaffee 
 

11 Uhr 
Festgottes-

dienst mit 

Abendmahl, 

anschließend 

Ostereiersuche 

Pfarrer K. Scheiding 

 

10. April 

Ostermontag 

 

Videoandacht auf 

www.viesebeck.com 
 

 

 

http://www.viesebeck.com/
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16. April 11 Uhr 9.30 Uhr E. Schmidt-Tolle 
 

23. April 

 

9.30 Uhr 11 Uhr Lektorin A. Müller-

Opfermann 
 

30. April 10 Uhr 

Kirchspielgottesdienst zur 

Goldenen Konfirmation  

in Viesebeck 

Pfarrer K. Scheiding 
 

07. Mai Gottesdienst beim 

Grenzbegang 
 

Pfarrer K. Scheiding 

14. Mai 9.30 Uhr 11 Uhr Pfarrer K. Scheiding 
 

18. Mai 

Himmelfahrt 

10 Uhr 
Nachbarschaftsgottesdienst auf 

der Weizenkirmes in Istha 
 

Pfarrer:innen der 

Nachbarschaft 

21. Mai 11 Uhr 9.30 Uhr Prädikantin C. Henkelmann 
 

28. Mai 

Pfingstsonntag 

9.30 Uhr 
mit Abendmahl 

11 Uhr 
mit Abendmahl 

 

Pfarrer K. Scheiding 
 

 

29. Mai Videoandacht auf  

www.viesebeck.com 
 

 

    

Vom 15. bis 22. April ist Pfarrer Scheiding im Urlaub.  
Vertretung: Pfarrerin Anja Fülling (Telefon 05692-2453) 
 

Weltgebetstag am 3. März in 

Viesebeck 

Am ersten Freitag im März feiert die Welt traditionell den 

Weltgebetstag. So wollen wir auch in Viesebeck am 3. März in einem 

Gottesdienst um 19.00 Uhr diesen die Christenheit der ganzen Welt 

verbindenden Tag feiern.  
Unser Weltgebetstags-Team hat diesen Gottesdienst liebevoll 

vorbereitet, die Lieder und der Ablauf wurden in diesem Jahr von 

Christinnen aus Taiwan zusammengestellt. Anschließend wollen wir 

in der Kirche schmausen und einen gemütlichen Abend miteinander 

verbringen. 

Lassen Sie sich herzlich einladen, diesen Abend mit neuen 

Eindrücken und in geselliger Runde zu erleben! 

http://www.viesebeck.com/
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Konfirmandenzeit verschiebt sich 
 

Während der Corona-Pandemie hatte es sich für viele Kirchengemeinden ergeben, die 

Konfirmation im Sommer oder Herbst zu feiern. So war es vorletztes und letztes Jahr auch 

in unserem Kirchspiel. 

Dabei stellte sich heraus, dass diese Verschiebung einige Vorteile hat: Ein 

Konfirmationstermin im Sommer oder Herbst entlastet das ohnehin kirchenfestintensive 

Frühjahr. Und eine Angleichung der Konfirmandenzeit an die 8. Klasse macht die 

Terminfindung für den wöchentlichen Unterricht einfacher, da der Dienstagnachmittag 

dann von den Schulen für Konfirmandenunterricht freigehalten werden muss. Wenn der 

Konfirmandenunterricht im Frühjahr und damit noch in der Jahrgangsstufe 7 beginnt, ist 

das oft noch nicht der Fall. 

Aus diesem Grund haben die Kirchenvorstände unseres Kirchspiels entschieden, die Zeit 

des Konfirmandenunterrichts an das 8. Schuljahr anzugleichen. Sie beginnt also zukünftig 

nach den Sommerferien (Anmeldung vor den Sommerferien) und endet mit der 

Konfirmation nach den Sommerferien des Folgejahres, meist dann wohl im September. 

Im Jahr 2023 wird es in unserem Kirchspiel keine Konfirmation geben können, da es nicht 

genug Jugendliche gibt. Der nächste Konfirmandenjahrgang (Konfirmation 2024) wird also 

im Juni 2023 angemeldet und im September 2024 konfirmiert 

 

Kirchenkids  
 

Die Termine bis zu den Sommerferien 2023:  
 

Immer um 16 Uhr in den Evangelischen 

Gemeindehäusern.  
7. März, Ehringen  

14. März, Istha  

21. März, Oelshausen 
  

Osterferien  
 

9. Mai, Altenhasungen     20. Juni, Ehringen  

16. Mai, Ehringen     27. Juni, Istha  

23. Mai, Istha      4. Juli, Oelshausen  

30. Mai, Oelshausen     11. Juli, Altenhasungen  

13. Juni, Altenhasungen    18. Juli, Ehringen 

 

Sommerferien 

Änderungen und Ausfälle können sich ergeben. Dann werden die Eltern 

kurzfristig informiert. 
 

Martina Kratz 

E-Mail: Martina.Kratz@ekkw.de 

mailto:Martina.Kratz@ekkw.de
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Neue Vorsitzende im Zweckverband 

Evangelischer Kindertagesstätten 

Nordwaldeck 

Im Januar 2023 habe ich eine neue, schöne Aufgabe übernommen. 

Als Vorsitzende des vor sechs Jahren gegründeten 

Zweckverbandes Evangelischer Kindertagesstätten Nordwaldeck 

und des neuen Zweckverbandes Eisenberg bin ich dafür 

verantwortlich, dass die Arbeit in den Kindertagesstätten gut läuft. 

In Nordwaldeck bin ich zuständig für die Einrichtungen in 

Mühlhausen, Schmillinghausen, Massenhausen, für die Kitas in 

Helsen, Berndorf, Twiste, Wetterburg, Landau, Volkmarsen, 

Mengeringhausen, Külte und Ehringen und für die großen 

Einrichtungen am Königsberg und in der Rauchstraße in Bad 

Arolsen. Das sind fast 50 Gruppen mit ungefähr 900 Kindern und 

ungefähr 230 Mitarbeitenden.  

Diese Verantwortung für die 15 Kitas tragen wir in der hauptberuflichen Geschäftsführung 

zu dritt. Ich besetze die Stelle der geschäftsführenden Pfarrerin und Vorsitzenden des 

Zweckverbandes, die in den ersten fünf Jahren Pfarrer Christian Rehkate innehatte. Ich bin 

die Ansprechpartnerin für die Bürgermeister der drei Kommunen, für die Elternbeiräte und 

die Einrichtungsleitungen. Ich arbeite zusammen mit den Pfarrerinnen und Pfarrern und den 

Kirchenvorständen in den Kirchengemeinden.  
 

Es ist mir eine große Ehre, zusammen mit vielen anderen für die Jüngsten in den Gemeinden 

da zu sein. Als Pfarrerin ist es mir wichtig, dass wir uns dabei immer wieder an dem 

wichtigsten Grundsatz unseres christlichen Glaubens orientieren, an der Liebe. Konkret 

heißt das, dass wir versuchen, jedes Kind spüren zu lassen: „Du bist geliebt und gewollt. 

Du hast deinen Platz in dieser Welt und in unserer Gemeinschaft in der Kita.“  

Und es bedeutet, dass wir den Kindern die Liebe zu sich selbst, zu anderen Menschen, zu 

den Tieren und Pflanzen und zum Ursprung und Ziel allen Lebens, das wir Gott nennen, 

nahebringen. Weil es ein ganzes Dorf braucht, um ein Kind zu erziehen, sind wir alle daran 

beteiligt: Eltern und Personensorgeberechtigte, Nachbarn und Kirchenvorsteherinnen, 

Erzieherinnen und Hauswirtschaftskräfte, Verwaltungsangestellte und Pädagoginnen, 

Bürgermeister und Pfarrerinnen. Ich freue 

mich, meinen Teil dazu beizutragen.  
 

Christiane Luckhardt 
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Kirchliches Leben in Zahlen 2022 
 

 Ehringen Viesebeck 

Gemeindeglieder 518 (-5) 216 (-2) 

Durchschnittlicher 

Gottesdienstbesuch 

33, 5 (= 6.4 %) 

(-2,6%) 

19,5 (=9,0%) 

(+1,4%) 

Taufen 16 2 

Trauungen 0 0 

Beerdigungen 9 5 
 

Bausachen in unserem Kirchspiel 
 

Es wird weiterhin viel gebaut in unserem Kirchspiel. 
 

Bei der Kirchenrenovierung in Ehringen sind die Arbeiten zur Trockenlegung 

der Kirche im Herbst abgeschlossen worden. Mittlerweile sind auch die Wand- und 

Deckengemälde vom Schmutz der Jahrzehnte gereinigt. Eine besonders 

langwierige und kostenintensive Arbeit bestand darin, die Deckenmalereien im 

Altarraum zu sichern. Denn der Putz, auf dem sie gemalt sind, befand sich an vielen 

Stellen gar nicht mehr am Mauerwerk, sondern war dahinter hohl. Diese 

Hohlräume mussten in mühsamer Kleinarbeit mit einer Art Bindemittel aufgefüllt 

werden, um den lockeren Putz zu fixieren und die Gemälde so zu retten.  

Anfang Februar wurden dann die neuen elektrischen Leitungen gelegt, da die alten 

nach Jahrzehnten marode und schon vor 14 Jahren von der DEKRA als dringend 

sanierungsbedürftig bemängelt worden waren. Schon 2009 hatten wir dafür das 

Freiwillige Kirchgeld gesammelt, das nun endlich seiner Bestimmung zugeführt 

werden kann. 

Danach wird das Gerüst für die Malerarbeiten aufgebaut: Wände und Decken sollen 

in neuem Glanz erstrahlen, die Farbe dafür wird aufgrund der archäologischen 

Untersuchungen, die im letzten Sommer in unserer Kirche vorgenommen worden 

waren, ausgesucht. 

Danach wird die neue Heizung eingebaut und der Kirchenvorstand beginnt eine 

neue Planungsphase: die Innengestaltung. Hierfür haben wir aus der Gemeinde 

viele Ideen und Anregungen erhalten. Nach Absprache mit der Landeskirche und 

dem Denkmalamt müssen wir schauen, was davon finanziell und 

„denkmalschützerisch“ umgesetzt werden kann. Neue Lampen samt eines neuen 

Beleuchtungskonzeptes wird es geben, neue Anstriche an Bänken und Brüstungen 

sowie eine Neugestaltung des Altarraumes. Vor allem das Aussehen des neuen 

Altars wird uns dabei beschäftigen. Wir hoffen, im Sommer wieder in die Kirche 

einziehen zu können. 
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Übrigens hat der Hobby-Genealoge Dirk Weber im Staatsarchiv Marburg eine 

Notiz gefunden, die die Inschrift auf der Ehringer Kanzel erklären könnte. Auf ihr 

ist neben dem damaligen Ehringer Pfarrer Arnold Hinze aus Flandern ein „Joannes 

Deur:“ aufgeführt, der nach bisherigen Erkenntnissen „mit Sicherheit kein Mitglied 

der späteren Ehringer Familie Deuermeier“ gewesen sei, sondern wohl eher Bezug 

nehme auf die holländische Künstlerfamilie Deur. (Ortssippenbuch 2, Seite 31) Das 

blieb allerdings Spekulation. 

Dirk Weber hat nun eine Notiz gefunden, dass ein Johannes Deuermeier, gebürtig 

aus Münster, im Jahre 1564 Küster in Ehringen war. 

Dafür könnten die anschließenden Buchstaben KVC 

oder KUC stehen. Er muss in den 1550er oder 1560er 

Jahren nach Ehringen gezogen sein, da frühere 

urkundliche Aufzählungen der Ehringer Einwohner 

den Namen Deuermeier nicht enthalten. In diesem 

Johannes Deuermeier ist demnach vermutlich der 

Stammvater aller Ehringer Deuermeiers zu sehen.  

Die Buchstaben darunter könnten für den Namen „Idel 

Stellpflug“ stehen. In einer Urkunde aus dem Jahr 

1516 wird ein Curtt Stelleplog als Kirchmeister in 

Ehringen erwähnt. (Dafür vielleicht das anschließende 

K.) Idel (oder Eitel) könnte 1564 dessen Nachfolger 

gewesen sein. In dem Fall hätten sich der Pfarrer, der Küster und der Kirchmeister 

im Jahre 1564 auf der neu angeschafften Kanzel verewigt. 
 

In Viesebeck scheint das abgewandelte Sprichwort zu gelten: „Nach der 

Kirchenrenovierung ist vor der Kirchenrenovierung.“ Nachdem die Innensanierung 

des Turms endlich fertig war, fällt nun großflächig der Putz von den Außenwänden 

der gesamten Kirche. Eine Schätzung beziffert die Maßnahme auf etwa 140.000 

Euro. Bei einer Baubereisung wurde Ende Januar festgelegt, sie in zwei 

Bauabschnitten durchzuführen: zuerst das Kirchenschiff, danach der Turm. Wann 

genau das Gerüst um unsere Kirche (wieder) aufgebaut werden wird, ist noch nicht 

klar, denn erst müssen nun wieder Anträge gestellt werden, um die Finanzierung 

zu sichern. 

Auf dem Viesebecker Friedhof ist die Finanzierung der Baumaßnahme dagegen 

schon lange abgeschlossen. Die Arbeiten zur Neugestaltung waren eigentlich für 

den Spätsommer zugesagt, wurden aber bisher nicht ausgeführt. Wir hoffen, dass 

es nun bald losgehen wird. 
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Garten- und Lagerfeuergottesdienste 

im Sommer 
 

Sie waren ein Versuch – und ein voller Erfolg: die Garten und die Lagerfeuergottesdienste 

im letzten Sommer. Vielen Dank noch einmal an alle, die uns zu sich eingeladen haben, an 

die „Hüter des Feuers“, an alle helfenden Hände und planenden Köpfe und die vielen 

schönen Ideen, die entstanden sind! 

Gutes darf man gerne wiederholen. Darum wollen wir auch im kommenden Sommer wieder 

Gottesdienst in Gärten und am Lagerfeuer feiern. 

Die Lagerfeuergottesdienste finden in der Regel am letzten Sonntag im Monat statt und 

werden in diesem Jahr als Kirchspielgottesdienste gefeiert. Damit jede Gemeinde zweimal 

drankommen kann, gehen die Lagerfeuergottesdienste bis in den September, wenn das 

Wetter es zulässt. Damit auch junge Familien mit Kindern kommen können, beginnen wir 

um 18.30 Uhr, auch wenn im Sommer dann noch nicht so richtig Lagerfeuer-Atmosphäre 

herrscht. Im Anschluss gibt es tolle Aktionen wie Stockbrot oder Sangria. 

Die Gartengottesdienste finden am 4. Juni, 9. Juli, 13. August und 10. September statt. 

Die Adressen finden Sie in der nächsten Gemeindebrief-Ausgabe. 

An den Sonntagen dazwischen feiern wir „klassische“ Gottesdienste in der Kirche oder im 

Freien. 

Wenn Sie Lust haben, Ihren Garten oder Ihre Scheune als Gottesdienstort zur Verfügung 

zu stellen und uns zu sich einzuladen, finden Sie unter diesem Artikel einen Anmelde-

Abschnitt, den Sie ausfüllen und beim Pfarramt einwerfen können. Gerne können Sie auch 

eine Mail an pfarramt.ehringen@ekkw.de schreiben. Sollten sich mehr als vier Interessierte 

melden, halten wir Rücksprache, notfalls entscheidet das Los. Gerne können wir Sie dann 

für nächstes Jahr vormerken.  
 

Anmeldung 

Wir würden die Gemeinde gerne am 4. Juni / 9. Juli / 13. August / 10. September 

(Unzutreffendes bitte durchstreichen) in unseren Garten / in unsere Scheune zum 

Gottesdienst einladen. 

Name: 

 

Adresse / Ort des Gottesdienstes: 

 

Telefonnummer: 

 

mailto:pfarramt.ehringen@ekkw.de



